
Studienreise Armenien: 29.09.-05.10. 2019


Veranstalter: Katholisches Militärpfarramt an der Universität der 
Bundeswehr in Neubiberg

Organisation u. Begleitung: Militärdekan Dr. Dr. Michael Gmelch 
und Pfarrhelfer Manfred Kuska

Vorbereitungsseminar: 28.09. 2019 von 9:00-16:00 Uhr im Ge-
meinschaftsraum der Hochschulgemeinde UniBw M

Kosten: Eigenanteil ca. 750,00 € für Soldaten (der Restbetrag wird 
finanziert durch Zuschüsse des kath. Militärbischofsamts; Zivilisten 
zahlen den vollen Betrag).

Leistungen: Internationale Flüge; HP im DZ; Busrundfahrt; Füh-
rungen; Eintrittsgelder.

Teilnehmerzahl: 20

Anmeldung: khg@unibw.de bis 10.Juli (mit Kopie des Reisepas-
ses!!)

mailto:khg@unibw.de


Programmvorschau

Das detaillierte Programm kann erst zu einem späteren Zeitpunkt erstellt 
werden. Beabsichtigt ist u.a. ein Besuch in der Deutschen Botschaft in Ere-
wan und Kontakte zu deutschen Institutionen.

Unsere Armenien Rundreise führt durch faszinierende Landschaften in die 
frühe Christenheit, in eine 3000 Jahre alte  Kultur zwischen Orient und Ok-
zident!
 
Armenien ist der erste christliche Staat der Welt. Am Berg Ararad nahe der 
Hauptstadt Jerewan soll die Arche Noa gestrandet sein. Zahlreiche Kirchen 
und Klöster sind aus der frühen Christenheit erhalten, oft unter dem Schutze 
des Weltkulturerbes der UNESCO. Auch ein Teil der alten Seidenstraße 
führte quer durch Armenien. An ihr wurden große Karawansereien errichtet.
 
Die Menschen in Armenien sind überaus gastfreundlich und herzlich. Materi-
ell oft arm, sind sie reich an Herzensgüte und Zuneigung. Die Landschaft ist 
vielfältig. Zwischen Gebirgen liegt die Armenische Hochebene. Der immer 
schneebedeckte 5156 m hohe Berg Ararat liegt auf der Grenze zur Türkei. 
Der Sewansee zählt zu den höchsten Seen der Welt, er ist 1400 km²  groß.
Auf unserer Rundreise lernen Sie wichtige geschichtliche und landschaftliche 
Höhepunkte kennen. Armenien ist ein unbekanntes Land mit einer besonde-
ren Kultur und einzigartiger Landschaft.


